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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Edingen-Neckarhausen III : TTC 75 Neckarsteinach 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Edingen-Neckarhausen III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 33:20 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Edingen-Neckarhausen III ihr Heimspiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2
gegen den TTC 75 Neckarsteinach. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Daniel
Vanegas den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb Moslemi / Dreier die Partie
gegen Saar / Habel letztlich mit 1:3 verloren. Ohne Satzgewinn für Ciupke / Tönges verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Habel / Heckmann. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft
holten daraufhin hingegen Imminger / Vanegas beim 11:4, 11:3, 11:9 gegen Krämer / Hofbauer. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Jonathan Habel war der Gastgeber Mehrdad Moslemi. Kaum eine Chance
ließ Roland Ciupke im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Jan-Helge Saar. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ
Kurt Imminger seinem Gegner Robert Krämer beim deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Vjatscheslav Dreier
letztlich an der Hand, um Werner Heckmann zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Ein Satz reichte nicht, weshalb Volker Tönges die Begegnung gegen Hans-Jürgen Habel
letztlich mit 1:3 verlor. Daniel Vanegas hatte am Nachbartisch gegen Jan Hofbauer beim 11:5, 11:6,
11:8 keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. In toller Verfassung
präsentierte sich Mehrdad Moslemi im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jan-Helge Saar. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Jonathan Habel musste Roland Ciupke Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Nicht ganz mithalten konnte Kurt Imminger, beim 10:12, 10:12, 11:5, 9:11 gegen Werner
Heckmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Passende spielerische Mittel hatte Vjatscheslav Dreier letztlich an der Hand, um
Robert Krämer zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Volker
Tönges hatte gegen Jan Hofbauer bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Keine Chance
ließ Daniel Vanegas daraufhin beim 11:6, 11:5, 11:9 seinem Gegner Hans-Jürgen Habel. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg des TTC Edingen-Neckarhausen III geht es nun im nächsten Spiel am
19.11.2021 gegen die TSG Eintracht Plankstadt III, während der TTC 75 Neckarsteinach am
16.11.2021 gegen die DJK 1927 Dossenheim II antritt.

 Punkte:
 TTC Edingen-Neckarhausen III

Doppel: Moslemi / Dreier (0), Ciupke / Tönges (0), Imminger / Vanegas (1) 
Einzel: M. Moslemi (1), R. Ciupke (1), K. Imminger (1), V. Dreier (2), V. Tönges (1), D. Vanegas (2) 

 TTC 75 Neckarsteinach
Doppel: Habel / Heckmann (1), Saar / Habel (1), Krämer / Hofbauer (0) 
Einzel: J. Saar (1), J. Habel (1), W. Heckmann (1), R. Krämer (0), J. Hofbauer (0), H. Habel (1)
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